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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SV Uttrichshausen : TTC Wißmar 
Samstag, 26.11.2022, 19:30 Uhr

Mack lässt den SV Uttrichshausen jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Marwin Mack nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber des SV Uttrichshausen im Match der Herren Bezirksoberliga Gr. 1
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC Wißmar, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:35) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Kapusta und Malkmus, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:
8.

Der Verlauf im Einzelnen: Passende spielerische Mittel hatten Kapusta / Malkmus letztlich an der
Hand, um sich gegen Schmidt / Kreiling durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schreiber / Tworuschka war für Breitenbach /
Frischkorn schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Fünf Sätze
beharkten sich Fey / Mack und Penzel / Mastandrea, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten
und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Partien standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Thomas Kapusta gewann dann sein Spiel gegen Tom Tworuschka eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Zwischenzeitlich musste Christian
Malkmus zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Moritz Schreiber aber dennoch sicher
mit 3:1 ein. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Chancenlos war hingegen anschließend Philipp Breitenbach gegen Noël Kreiling nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das
Spiel von Frank Frischkorn gegen Carsten Schmidt, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Carsten Schmidt jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:2, 9:11, 10:12, 5:
11. Was war das für eine Wendung des Spiels! Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Valentin Fey konnte Daniel
Mastandrea in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes
noch niederringen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Lange umkämpft war im
Anschluss das Spiel zwischen Marwin Mack und Gunter Penzel, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Uttrichshausen und des TTC Wißmar. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Kapusta die Partie gegen Moritz Schreiber noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Christian Malkmus überzeugte im Match gegen Tom
Tworuschka, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Philipp Breitenbach und Carsten Schmidt, das Philipp Breitenbach letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nicht ganz mithalten
konnte Frank Frischkorn, beim 1:3 gegen Noël Kreiling, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg war Valentin Fey im Spiel gegen Gunter Penzel bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
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Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Zwar brachte Daniel Mastandrea Marwin Mack
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marwin Mack mit 3:1 durch. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg des SV Uttrichshausen geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2022 gegen die
SG 1910 Marbach, während der TTC Wißmar am 02.12.2022 gegen den SV Buchonia 1912 Flieden
II antritt.

 Statistik:
 SV Uttrichshausen

Doppel: Kapusta / Malkmus 1:0, Breitenbach / Frischkorn 0:1, Fey / Mack 0:1 
Einzel: T. Kapusta 2:0, C. Malkmus 2:0, P. Breitenbach 1:1, F. Frischkorn 0:2, V. Fey 2:0, M. Mack 1:
1 

 TTC Wißmar
Doppel: Schreiber / Tworuschka 1:0, Schmidt / Kreiling 0:1, Penzel / Mastandrea 1:0 
Einzel: M. Schreiber 0:2, T. Tworuschka 0:2, C. Schmidt 1:1, N. Kreiling 2:0, G. Penzel 1:1, D.
Mastandrea 0:2


